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ZURICH, 1878. 23. November.
aiiiUüii>iiiliU;iiii"ili!

s i n s er a 1 e
is-â Reiseslellen,

mittel.

°3ttfj>rrt tl> im »>1ïc6effi»ort«r" fmb bet ber grofjen Werbreinmg bea ßlarres non um fo (ïdjerem OJrfoIg, aïa btereibên fe eine ganse SSodje anfliegen nnb beadjtet merbenJJHfvtlHv Snferatanfträge fmb einmfenben an bie ,ftntioncen-e*pe&Uiott non §reff ^ûfjti & go., iWarktgaffe 14 Büridj. frets pro Seife 30 §tjt,; bei «Heberbolungenmirb großer gtabaff berollltgt j^itsftunft it6er afft tn biefem Äntelger errrtjeinenben Annoncen rofrb mtenfgettfid) ertijeilt.

Internationales

ATE NT
n. techn. Bureau
Besorgung und Vcrwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [31 1

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki.

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhclmstrasse.
Iterlin \V..

H
arte Schlackwurst

à Kilo Mk. 2.
versendet unter Nachnahme

Aug. HÖIMI. Berlin S.
Alexandrinenstr. 87. [447

Regenschirme
in Seide a. Zanella, letztere schon in
guter Qualität per Dtzd. v. Mk. 2(1 an.
versendet an Wiederverkäufer die
449] Schirm-Fabrik

F. ItatiM, Leipzig.

Coaks- Regulir
-Oefeii,

längst vor
theilhaft
bekannt durch
Ersparniss an

Brennmaterial, an
genehme

Wärme und

Leistungs
Fähigkeit.

liefert für jede
Räumlichkeit

passend

H, Schötteldreyer, [408[

ZÜRICH, Steingasse, zur hohen Eiche

0

VERTRETER jp QEfSUCrWf'
Wiederverkäufer und Grossisten

¦¦ hohen Rabatt. HB [c. 418

|)erfonaHnjetget des ileBcfspafter*

Sluöfunft mirb unentgeltlich ertijeilt üon ber Slnnoncctußypc»
bition oon ©reff ^ft^fi & Ço. in 3ürid), 3Rarftga|fe 14.

ÜBet 9îad)f ragen beliebe man bie fettgebruefte Kummer beê

SnferateS anzugeben.

tf$*ttt iunßeT ^a,In/ ntdbt'tnifd) gebildet,
iit bei" :'iegatiu;9(etoiid)e geübt, foroie

iit alter pljotograubiîdjev Arbeit beroanbevt,
|"nd)t bis jum L ©ejember Steife. [249

f$ttt lrcue? roeldje?. gut näljen
V"'''' fann, Siebe jii ßmbern tjat unb ben
.f>aii3gefd)ä-fteti oovftct)cn fann, fudjt ©teUe
bei einer honetten familie. ©ute 3eu9nMÏc
ftefjen ju Dienten. [250

ß*t1t ® 0 W b (t 0 in aÏÏcn SBrafidjen
V i H erfahren unb mit guten ^eugnifieii
Uelleben, )'ud)t bauernbe iöefdjäfttgung.
©ute SÜefjanbluug roürbe hohem ©alfttre oov;
gebogen. f 25 1

J> f<; Büffet Xnmc ober <5nnt=
fcUticri» roünfdjt eine honette

lochter, bte \\d) über Svene unb greife
roci)"en fann, <3teUe in einem -fcotcl ober

großem CTafé îïct'ta tirant. [252

Tonhalle In Zürich.
Erlaube mir hiemit, einem verehrlichen

Publikum von Zürich und
Umgebung die Anzeige zu machen, dass
ich seit 44m.

Dienstag den 5. Nov.
die Wirthschaft in den

11en i*e»tMiii'i i't en
Tonhalle -Lokalitäten

wieder eröffnet habe.

Durch gute Speisen und Getränke,
sowie billige und prompte Bedienung
werde mir das bisher in so reichem
Maasse erworbene Vertrauen auch in
meinen neuen Lokalitäten zu erhalten
suchen. Achtungsvollst

IM. Hl'llg*.
Tonhalle-Restaurateur.

21äf6rcff;affe 3nr/rf)ttft
3n ber ,,^'ungfcrnrjörjle" unroeit oon SBürglen, beut ©ebuvt§ortc

SSnter £efl§,' rourbe letzter SBodje eine ^nfctjrtft entbecït, roeldje ein
uiel gcioidjtigcrcS ©of'ninent fiir bic (Srifteuj £cll'§ 31t fein fdjeint,
al§ ber SnnbSgcmcinbcbcfdjlufj nom %ah]r 1387.

§err Äarl Scontjarb sDciilIer, 9)?itglicb beS V;örtigcn fjiftorifdjen
3Seretri§ in Sfttorf foll bcabfidjtigcu, biefe ^rtfcEirift fjiftorifcbj unb

Fritifdj 311 bclcndjten, fobnlb ev mit bcr Ucberfeljung biefe§ etroaS

torrupten Satcins fertig fein roirb. ^n^iuifdjen tjat aber bcrcit§

ein junger ïiitcinfeljitlcr bic ^nfdj.rift iu ein tabcltofcS Urncrbcutfdj
iibcvfel;t. 3tbcr mie?

(Settern S#t fietje folgenbe <2citc)

lunieu, «878. 23. >»0VSMb6t'.

st.cbLl'^
18- à rtbisezkllcn.

Ilwstnrle Annoncen Betlnge Mm

miitsi.

<Aî»>si>s'aìl> î>u Meverspatter" smd bei der großen Verbreitung des Statte» von um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze -ZSoche aufliegen und beachtet werden^iil^^UIt- Znserataufträge find einzusenden an die Annoncen-Erpedition von Grell I-üßli k Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 30 Zip,; bei Wiederholungenwird großer Rabatt bewilligt. Auskunft nöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.
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u. teelin. Lnreii»

.1. krniuit

à «ilo 2.

^r»K. ««»« » i »«.

44âj Sckirm-I's.drik
I»»»»«, I.eip?:ig.

längst vor
tluzilìmlì l>o-

Icaiint (liueli
i^rsparniss n»

Ijroiin-
Material, an

Asinvlimc-
'Wurrno uncl

I^sistuirAS
kûbigìsit.

liskörtkürzoclö
Rüurnlieliliizit

PU88LN<t

MM, ^teiliZilM, ZU Kode» ûicà

i^isclseveekÄuisi' uncl Leo8sistsn

W> >u>>isn Nsbs». W> sc. 4lZ

Der^ona^Anzeiger lieg A^e^M^er'
Auskauft wird unentgeltlich ertheilt von der Aunonccn-Erpe-

dition von Grell Küßli à Ko. in Zürich, Marktgasse 14.
Bei Nachfrage» beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

sucht bis zun, I. Dezember Sicile. Ì24S

^,^î E o II 5 i I o r, i» allen Brauche,

Z'üffct - Dliinc oder Daal-

gidsjeni O'a l>» - Ilcitaurcint, I2S2

s0iii1g»k in Mià
rïli'lgnde lnir Ilii'illlt, eiin>m vc-i'à'-

iielieu ?udji>oiin von /üricn nnä Ulli-
<>i'I)uiio' àis ^n^ei^e xn mix^li'll, o!ü^^

ieii 8eit >»i,>.

Di6N8t3iK Ü6N 5. ^0V.
àie ^Vii'tiiseliiâ in àen

li< il I ^ î^it îiiii i i t < Il

nieder srôtînot liade.
Düren Auts Lvsissii unà detränics^

80^vis ìiillige unà prompte Leàienun^
^eràe mir àas In8ner in 80 reieiiein
Ng.a83s srvmroens Vertrauen auoli in
meinen neuen I^olî^litâten erllnltoi
8uenen. ^ontunA8voilât

Hiätksethafte Inschrift
In der Iungfernhöhle" unweit von Bürgten, dem Geburtsorte

Vater Tells, wurde letzter Woche eine Inschrift entdeckt, welche cin
vicl gewichtigeres Dokument für dic Existenz Tcll's zu sein scheint,
als der Landsgcmciudcbcschlnst vom Jahr 1387.

Herr Karl Leonhard Müller, Mitglied des V-örtigen historischen
Vereins in Altorf soll beabsichtigen, diese Inschrift historisch und

kritisch zu bclcnchtc», sobald cr init dcr llcbersctzung dieses ctwas

lorruvtcn Lateins fertig sein wird. Jnzmischcn hat abcr bercits

ein jauger Latcinschülcr die Inschrift iu cin tadclloscS ll r » cr d c utsch
übersetzt. Abcr wie?

(Weitcru Tcrt siche folgcndc Scitc)
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